
VERPACKUNGSTIPPS
2025 Bring & Buy
Allgemein

· Unpassend verpackte Artikel werden nicht zum Verkauf angenommen.
· Artikel, bei denen die Verkäufernummer nicht mehr auffindbar ist, können nicht verkauft werden.

Artikel beliebig beschriften
Anmerkungen wie „originalverpackt“, „mit Autogramm“, „Erstauflage“, „in 3 Bänden abgeschlossen“, „bitte
nicht öffnen“ etc. auf den Artikeln notieren. Auf das Formular schauen wir erst, wenn der Artikel verkauft
wird. Auch Artikelbeschreibungen, Bezeichnungen oder schlecht erkennbare Details dürfen auf den
Waren stehen.

Notwendige Beschriftung
Verkäufernummer, Artikelnummer und Preis. Bitte gut lesbar und fest haftend anbringen. Mehrere
Preisschilder sind in Ordnung (beispielsweise eines am Buchrücken und eines auf der Vorderseite oder
eines am Artikel und eines an der Verpackung).
___________________________________________________________________________________________

Mangareihen

Wenn sie als ein Artikel verkauft werden sollen, müssen sie verpackt werden, damit sich die Bände nicht
voneinander trennen. Bei größeren Reihen klare Plastikfolie bzw. Buchschutzfolie (nicht klebend)
verwenden. Für zwei oder drei Bände gemeinsam: oft auch reißfeste Gummibänder, mehrfach fest
gewickeltes Geschenkband, mehrere Lagen Washi-Tape oder Frühstückstütchen. Preisschilder auf Büchern
am besten mit Etikettenstickern anbringen. Erst schreiben, dann aufkleben.

Artbooks und Dojinshi

Gerne in Schutzfolie oder Klarsichthülle verpacken. Da Artbooks/Dojinshi gerne ausgepackt werden,
empfiehlt es sich, Preis und Artikel-/Verkäufernummer sowohl auf der Verpackung zu notieren als auch auf
dem Artikel selbst. Wer sein Buch schützen will, kann innerseitig Post-Its oder Haftnotiz mit
Verkäufernummer auf die erste Seite der Buches kleben, anschließend einpacken und außen erneut
beschriften (Etikettensticker oder Edding).

Hinweis: Bei Bedarf zusätzlich Fotos beilegen.

Figuren

Gut verpacken, damit kein Schaden oder Verlust von Einzelteilen entsteht. Kleinere Figürchen in kleine,
durchsichtige Tüten oder Dosen verpacken. Zerbrechliche Figuren in stabile Plastikdosen oder Karton
legen und mit einem Foto versehen. Bei teuren Sammelfiguren Preisangabe möglichst groß vorderseitig
anbringen.

Plüschies

Im Allgemeinen nicht verpacken, solange keine Teile verloren gehen können. Preisschild nicht aufkleben.
Am besten festen Karton beschriften und an der Plüschfigur befestigen. „Made by“- oder Waschzettel
können zum Festknoten genutzt werden. Falls keine gute Befestigung möglich, helfen Sicherheitsnadeln.



Cosplays

Mit Größenangabe versehen. Mehrteilige Sets so verpacken oder befestigen, dass keine Einzelteile verloren
gehen. Für Verlust von Einzelteilen keine Haftung. Foto vom Gesamtprodukt beilegen. Falls kein
Farbdrucker vorhanden: auch Schwarz-Weiß-Foto akzeptabel.

Schmuck

Sicher verpacken.

Perücken

In durchsichtigen Beutel verpacken, Preisschild direkt an die Perücke binden, Foto hinzufügen und
gründlich verschließen. Ohne Foto besteht Gefahr des Auspackens.

Trading Cards und sonstige Sammelkarten

Können nur als Set angeboten werden. Komplette Sammelkartenordner dürfen als einzelner Artikel
angeboten werden. Ordner mit einzeln zu verkaufenden Karten werden nicht angenommen.

Poster und Wallscrolls

Am besten zusammenrollen, ggf. einpacken und mit einem Foto bzw. Ausdruck des Motivs versehen; am
besten auch nochmal die Serie darauf schreiben.

Merchandise anderer Art

Nach gesundem Menschenverstand einpacken und beschriften. Oft ist es besser, Preisschild mithilfe von
Schnur fest an Karton zu binden als Aufkleber zu verwenden.


